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Schutzhütte für Waldkindergarten eröffnet 

.Encuch", sagt Borgerme1ster Markus Bechler (Freie Wähler) bei 
der Eröffnung der neuen Schutzhütte für den Waldkindergarten 
Sp1elWald hinter dem Schwimmbad. 
Bevor die drei mal zehn Meter große Holzhütte errichtet wurde, 
gab es einige Verzögerungen. Diese konnren dte Freude bei der 
Eröffnung Iedoch nicru trüben 
Einrlchtungslel1erin Birgit Zoschke erläuterte In d r Begrüßung, 
dass die Pädagogik Im Waldkindergarten an die Lebenssituation 
der Kinder angepasst sei So werden nach deren Interessen auch 
unterschleoücne Projekte gestartet. Als das von Zimmerer und 
Architekt Marco Schmeiser geplante und gebaute Häuschen 
errichtet wurde, hatten die K1ndergartenkInder die Idee, ebenfalls 
ein kleines Haus zu bauen. Aus dem Restholz Iur die Schutzhülle 
wurde sodann ein kleiner Kaufladen gebastelt. Aus diesem boten 
die Kinder bei der rötlnung von Ihnen gefertigte Stockmänner 
und Drucke gegen Spenden an .• Wir haben schon ganz viele 
Scheine", lachte emes der Kindergartenkinder bei der Eröffnung 
Interessiert haben sich bei der Feier, an der auch einige Gemein­ 
de- und Ortschaflsräte teilnal1men. zwei Eltern für einen l(inder­ 
gartenplatz. 
Über die Kindergartenarbeit, dl zunächst mit ein m Bauwagen 
begann, informierten auch eIrnge Stationen neben der Schotzhotte 
wie Barluß- und Bllndenpfad, Leseecke, der Wunschbaum sowie 
die kindgerechte Toilette 
Laut Zoschke 1st der Wald Im Wandel der Jahreszeilen ein weiterer 
Erzieher. Vorgestellt wurde von ihr auch das Team mit ihren drei 
l<ollegInnen, darunter eine Naturpädagogin und eine Auszubil­ 
dende Ebenso wie die Geschäftslührerin der Sp1elWiese. sabme 
Huck. die mit Malsch sechs Waldkindergärten In der Region 
betreibt, verwies sie darauf. dass eine sehr gute Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Malsch besteht. Als Dank überreichte sie Sech- 

ler, einigen seiner Mitarbeiter, Architekt scnrnetser sowie Baum­ 
pflege(Matthias Radlke, der auch Vater eines Walkindergarten­ 
kmdss ist. Jeweils ein kleines Präsent. 
Investiert wurden für die Schutzhütte rund 100.000 Euro. Zunächst 
war ein etwas anderer Standort geplant gewesen, an dem es 
jedoch laut Information der Forstabteilung viele Wurzeln gab. Dar· 
aufhin wurde der Standort um einige Meler verlegt, weshalb sich 
die Genehmigung des ohnehin einige Monate dauernden Bau­ 
antrags erneut zu verzögern drohte. 
,.Wir haben gemeinsam geschoben und gezogen, was das Zeug 
hält", arklärfa darüber ß0rgermeIster Bect1ler. Nachdem einige 
durch die Verzögerungen grauere Haare bekommen hatten, könne 
man nun „habe fertig)' sagen. 
In einem kurzen Rückblick ging er auf die Entwtcldung des Wald­ 
kindergartens ein. So wurde von einem G rnemcerat vor drei Jan­ 
ren der Antrag für einen Waldkindergarten gestellt. 
Ende Oktober 2021 kamen dann zwei Betreiber, die sich dem 
Gremium vorstellten, in den Gemeinderat, darunter die SpielWiese 
gGmbH 
Knapp drei Monate später wurde dann der Standort und Vertrags­ 
abschluss rnlt der Spielwiese im Gemeinderat entschieden. Vier 
Monate danach stimmte der Gemeinderat am 17. Mai 2022 
zunacnst für den Neubau Schutzhütte Waldkindergarten. 
Dank sprach Bechler für die gute Zusammenarbeit rrut der Spiel­ 
wiese sowie der Bauabteilung. Bildung und Betreuung, Forstab­ 
teilung und Bauhof der Gemelndeverwallung sowie dem Land­ 
ratsamt. dem KVJS und vielen mehr aus. 
Nachdem cas Band vor der neuen Hotte gemeinsam durchtrennt 
worden Ist. schnitt er 11111 Geschäftsführerin Huck noch einen 
Kuchen an und pflanzte mit Ver retern der Forstabteilung eine 
Fichte aus der polnischen Partnerstadt Syc6w. sl 
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Mitarbeiter/innen (m/w/d) 
für den gemeindlichen Vollzugsdienst 
in Vollzeit 
für unsoro Ortspolizeibenöroe qosuctu Zum nachstmöquchon 
Zeitpunkt. 
Die Ortspolize.behörce kontrolliert Regelungen 
zur G lahrenabwehr und sorgl für die Beseitl­ 
gung von Ordnungsstörungen lhra Aufgab ist 
es. Recht und Ordnung autrecntzuerhatten und 
sie trogt zur Verbesserung des subjektiven 
Sicherheitsgefühls der Bürgerinnen und Bürger 
unserer Geme1nd bei. 
Hier gelangen Sie direkt zur Stellenanzeige auf unserem Stel­ 
lenportal. 

Schulsozialarbeiter (m/w/d) 
lur die n ug schaffene Stelle 111 dem Grunds hulbereich an d r 
Hans-Iboma-Gemelnscnaussctune und an der Mat·1lbergscl1ule 
1m Ortsteil vöikorsbach gesucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
mit einer wöchenttlchen Arbeuszen von 1 .5 Stunden 
Sie rbeuen 1n unseren Grundschulen mit Kin• 
dern der Klassenstufe 1 bis 4 und unterstützen 
Schüler/Innen sowie d ren Eltern bei sozial n 
Fragestellungen. 
Hier gelangen Sie direkt zur Stellenanzeige 
auf unserem Stellenportal. 

Betreuungskräfte (m/w/d) 
Kräfte für die ehrenamtliche Betreuung 
(m/w/d) 
für das neue Schuljanr 2023/24 gesu ht 
S1 arben n 1n unseren Schulen Johann-Pater- 
1; bei-Schule oder Hans-Tnorna-Scnute und 
unterstützen b01 der Betreuung der Schulkinder 
Hier gelangen Sie direkt zur Stellenanzeige 
auf unserem Stellenportal. 

Kindertagesstätten 

Einladung zum Kennenlernnachmittag 
für Interessierte Eltern K 

..,_~<';( 111(;. 
Li b Eli rn. am 20.09.2023 bieten wir allen ~ ~ e,..Sb 
Eltern, die Interesse an unserom K1ndergar- ~ . }, ">~ 
ton Konrad Reichert haben. einen Kennen- /. ~ 
1 rnnachrmttaq C n B g1nn ISI 14 00 U~1r. Bit- :--- ;, ·e· ::;~ :,jJ 
te m Iden Sie sich bis zum 04.08.2023 unter ;Ir! 1 . ,, ,, .-d'~\~ 
mto koor d·r icner w b de an. Wir freuen -' ~s ),~-4' 
uns auf Ihr l(ommen. Ihr Kinderg rten-Team K. ö ~," 
l<onrad Reichert ~aa Rt\c\'li 
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Die Eröffnung unserer Schutzhütte 
war ein voller Erfolg 1 
Am vergangenen Montag. den 10 07 2023 feierten wir vom Spiel­ 
Wald Matsch die Eröffnung unserer neu n Schutzhütte! 
N b n den zahlreich gelacf n n Gäsl n durft n wir auch viele 
mteressrane Bürger begrüßen 
Es wurd n Ansprachen g halten. Geschenke Oberr01 111. off111ell 
das Band vor unsere Hütte du1 cl1gesch1111ten und sogar ein Baum 
gepflanzt. Genauer gesagt. der Baum der polnischen P rtnerstadt 
Sycöw. den die Gemeinde geschenkt bekommen hat! Darüber 
haben wir uns sehr gefreut und werd n 11111 1n Ehren haltenl 
Danacf hatten die Gäste Geleqonhou. unsoron Waldplatz zu 
erkund n. Es g b e1111ges zu entdecken Net::>en unserem Barfuß- 

pfad gab es cfl Möglichkeit einen .Bundsnptacr' zu g hen, unse­ 
ren Naturwebr hmen auszuprobier n. N turmandalas zu legen 
odor an unserem . .Wunschbaum" einen Wunsch für uns odor aber 
auch für sich selbst zu hinterlassen 
010 Hütte konnte besichtigt werden und für das laioucho 9 
war auch gesorgt! Hier noch einmol hoben Dank an die fle 
Eil rn, die uns tatkräftig unterstützt haben' 
Ein besonderes Highlight war der von unseren 1<1ndern solb, .. 
g baute „Verkaufslad n·· an dem selbstgestaltete Stockmänner 
und auch Stockfrauen. sowie Karten angeboten wurden 
Es war eine rundum gelungene Feiert 
Wir sind überwältigt von der Unterstützung und der Begeisterung 
die uns von der G meinoe Matsch. unseren Eltern und zukünftigen 
Eli rn entgeg ngebra 111 wird und sag n von Herzen Danke für 
diese qroßarhqs Eröffnungs! ler! 
Nun treuen wir uns auf 0111 weiter hin sp nnende und wund rvolle 
Zeit l11er bei uns im Sp1elWald Matsch mit unseren Kindern! 
Viel Grüße Ihr Sp10IW ld Matsch Team 
P.S. Haben Sie lnteres e an lnom Botreuungspatz bei uns? 
Wir haben noch ein paar Plätze frei und freuen uns darauf 
von Ihnen zu hören! Kontaktleren Sie uns unter der E-Mail-Adres­ 
s 1nfo.wald-ma1sch@s~1elw1ese-gmbl1.de oder elnfa h unter der 
Nummor O 176 842005 4 

Schulen in Malsch 

JOHANN-PETER-HEBEL­ 
SCHULE MALSCH 

Abschied der Sonnenblumenkinder 
in der Grundschulförderklasse 
Wie 1m Fluge verging die Zeit nach Weihnachten und schon stehen 
die letzten 1age vor der Tür. Beim täglichen Blick auf den Kalender 
wurde es dem ein oder anderen 111 den I lzten Wochen ganz b ng 
··010. bald 1st uns re Zelt vorbei und dann sehen wir uns gar nicht 
mehr!" Gut. dass wir noch ei111ges zu tun hatten und auch noch 
t1aben. sodass keine Zeit für Trübsal 1s1 
Wir besctlält1gten uns noch mit Buchstaben. gingen in die Planung 
für unser Abschiedsfest und hatten für eirnge Zeit eine Raupe zu 
Besuch 1n der Schule Zu unserer großen Freude verpuppte s1cl1 
die Raup bei uns und scl1enl<te den l<indern zum Absct11ed einen 
wunderschönen Sct1metterl1ng (Schwalbenschwanz). Und sowie 
der Schmetterling auf und davon llog. fliegen nun auch bald dio 
Sonnenblumenkinder weiter 1n Richtung 1 Klasse 
Dafür wünschen wir Ihnen allen viel Freude, gutes Gelingen und 
möchten uns bei allen Familien für 1hr Verlrauen bedanken 




